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Änderungsantrag zu WP-4

In Zeile 30 einfügen:
In Brandenburg wird in allen Branchen händeringend nach Fachkräften gesucht. Um junge Menschen
für eine Ausbildung im Handwerk oder in der Pflege zu begeistern, braucht es gute Arbeits- und
Ausbildungsbedingungen. Wir setzen uns dafür ein, dass Auszubildende in Brandenburg von ihrem
Gehalt leben können, beste Lernbedingungen an ihren Berufsschulen haben und ähnliche
Unterstützung wie Studierende bekommen. Wir wollen Unternehmen stärker unterstützen und in die
Pflicht nehmen, gute Ausbildungsplätze für die Fachkräfte von morgen zu schaffen. Damit junge
Menschen den Beruf finden, der zu ihnen passt, wollen wir Jugendberufsagenturen in allen
Landkreisen etablieren.

Die Ansiedlung von Zukunftsbranchen in Brandenburg schafft gute Arbeitsplätze. Ein Beispiel dafür ist
der Bedarf an Fachkräften in wachsenden und neu angesiedelten Klima- und
Energiewirtschaftsunternehmen. Alle die im Land neue Perspektiven suchen, können von dieser
Entwicklung profitieren. Deshalb brauchen wir eine Aus- und Weiterbildungsoffensive für
Zukunftsberufe. Im Speziellen für die Umsetzung der Energiewende werden Installateure, Elektriker,
Ingenieure, Planer und Handwerker dringend gebraucht z.B. für Gebäudesanierungen, Produktion und
Installation von erneuerbaren Energien oder Batterie- und Wasserstofftechnologien.

Begründung

Der Hinweis auf die Chancen auch in der Arbeitswelt die die Energiewende gerade auch im
Flächenland Brandenburg bietet, ist nicht ausreichend enthalten. Es gibt ein schon jetzt klar
erkennbares Defizit an Fachkräften, der Standortvorteil, der sich durch die regionalen Gegebenheiten
ergibt muss durch ein gutes Angebot an Fachkräften ergänzt werden.
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